
15.700 
o/'fI!M leIntellen gibt es in 
~Ho/sleiJ\ so die Reglonaldt· 
raticn Nord der BundesagentlJr tor 
ArbeIt. Dis sand 8,4 Prozent metv als 
lIll ftbru,Y 1022. 

Eine Kombi für 
alle Fälle 
Als ich gestern aus der Tür 
trete, kommt mir mein 
Nachbar im T-Shin entge­
gen. dazu n3b'1 er Mütze und 
Schal. Komische Kombi 
irgendwie. denke ich noch -
und merke nur kurze Zei t 
später, wie recht er doch hat. 
Unter meinem dicken 
Mantel schwitze ich bereits 
nach drei Minuten draußen. 
Plötzlich ist es friihlings­
warm, die Sonne scheint. 
Letzte Woche noch fror ich 
im Schnee und sah Kinder, 
die vcrgnilgt auf Schlitten 
kreischten. Mein Nachbar ist 
mit seiner Kombi für alles 
gewappnet. Muss ich 
mir abb'Uckcn, denn: 
liebes Wetter, ich 
komme nicht mehr 
hinterher. 

AUS" PflUG 

HAMBU!G WETIE! 
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)) 
Wir erachten nur eine 

rahrspur pro Rich­
tung auf dem Berner 
Heenveg als proble­

moUsch, Was passiert 
zum Beispiel mit dem 
Wirtschaftsverkehr? 

Von AHIW.IJU 8AltNICKEL 

.. _ _ at 

Jens Kürsten ist miide. Seit 
2016 schon k3mpft der In· 
haber des Kartonage-Ge­
werbes Werner Kürs-

Teppichhandel, eine Auto­
w('rkstatt für Unfa1l3utos 
oder ein G('werbe tUr Roll-

trcppcnprofile - aber 
Die Hamburt!:e r sollen 
_br h5 und. Bahn fabrftl, 
du Fahrrad nehmen oder 
Z1I Fuß gebeo. Dafllr wird 
_ vleleo Stelle. der Stadl 
der vorb.andenc Kawa fiir 
aUe VerkehnlellQeluner 
neu 1u!geteUt - tIlr dk Au· 
t Oi bedeutet dies weniger 
Platz. Besonden deatllch 
wird das im Bedrt Winds­
b ek. In dem . Icb das Ce­
s lebl Duebnrer großer 
Strak. nuilkal ftfIadem 
k6a.ale. Gldelu.eltla regt 
l ieb clqesen w&ckntand: 

ten an der Wald­
dörferstraße da­
für. dass dort 
keine F3hr­
radstraße 
eingerichtet 
wird. Zu­
nllchst mit 
Erfo lg, jetzt 

44 
"uch wir als Karto­

nagen-Unternt'h-
nlcn.- Wenn 
d iese sich 
künftig d ito 
Straße mit 
Fahrrädern 
teilcn muss­

ten. bcfilrehtct 
er einen großen 

Nachte il ror d ie 

Anwohner und Gewerbe­
treibende ftlbJ en .Ich 
Obergangen und bevor­
m undet. 

ist das T hema 
wieder aktuell. 

saume müssten fur den 
UmMu de$ Kerner 
Heerw~es gef~1I1 

werden 

"Eine Fahrrad-
straße wllre die 
schlimmste Lösung-, sagt 
der SO-I~hrige . • In unserem 
Gewerbegcbiet werden vie­
le per Lkw mit großen GO­
tern beliefert, darunter ein 

Gcwerbc tr('i~nden. 
Bei einem zusätzlichen 

Fahrradweg auf der SlTalk 
müssten wiederum lJäumc 
gcf;ill t werden. "Warum sa­
niert man nicht einfae h den 
vorhandenen Fahrrad- und 

Gehweg ordentlich?", 
schlllb"1" der SO-Jährige vor. 

Seit sieben Jahren plant 
Hamburg auf der sechs Ki· 
lometer langen Straße tine 
schnellere Rad\·e rkehrsw· 
bindung. Der Radstreifen 
auf d('m unebenen Gehweg 
ist vielc li zu schmal - das 
holprige Pflaster pas.s l 

längst nicht mehr zum Zell' 
geist der Vcrkehrswende. 
Das Zic1von verkehrssc~a­
tor Anjes T jarks (GrOlle) Ist 
klar: Um den AUloverkc.hr 
zu reduzieren und COI elO­
zusparen, will er lIamburs 
zur I'ahrradstadl machen. 
Immer wieder Stößt daS 
Vorhabcll in Hamhurg auf 
massiven Widerstand .. 

Das W3ndsbekcr Bezlrks-



amt .... erkelt derLeit an neuen 
Pl l otn. Die Varianten wur­
den im August 2022 vor!!;e­
SI(~lh . darumer auch die Fahr­
radslraße. Die entscheidung 
dazu wird bald fall en: Auf 
N~chfrage teilte der Bezirk 
mit , dass der Entwurf am 23. 
M5n: im Mobilit315:1usschuss 
~orgCSlclh werde. Dazu 
kommt: An dic!lem Tag wol­
len dIe In WandRbck regle­
fenden SI'!) und GrUnen ;o;u, 
d r711ch einer\ "'ltrag zum 
Iierner Ilccrwcg eInreichen 

e,ne vit"rSjlurigc 51'11""', die 
cinl", ~ladltcUc In den Wald­
dr, T(ern mll der Inncn8 1 ~dt 
n rhlndcl, 

.... urh dkllC \trall.a JO IL 111ut 
df'n (.'One nr~IClI:h(,'IIlIlR.c11 
d .. m IIc lb, du 1\1.110-. de_ 

Rad- und 
des Fußverkehrs gerecht 
werden" , [m Hcrhst2021 hal ­
lt das nC1lrk~amt dazu eine 
Onll Il('-U mfrage organisiert, 
laut der sieh die Mehrheit ru r 
den zweispurlgen Umbau 
ausge~prochen hatte, Kritik 
kam damals von CDU und 
PIW ~u~ W~ndsbek , Denll In 
rclutlven Zahlen hlh ten die 
11I('I"el1 (Ur die vleupurll(c 

) 
Clne Fährrod­

straße wore die 
schlimmste 

l6sung . 
........ llJ.h'IIII -

Variame ges[immt. Die Stim­
men rur einen zweispurigeIl 
Umbau verteil ten ~ ich auf 
vier Vorsehl!lge. 

~ Wir eraeh tel) zwei Fahr­
spuren als problemati~ch", 
sagt Hnn Oie Riller von der 
POP Wandsbck. "W::as PlIS­
siert mit dl'm Wirt6l;haftsver­
kehr, den Nownlw~ij('n und 
l)akc l dl<,n ~l en?"' Laut Riller 

i51~il .. 
zu Klima!. 

sd eine vierspurige Variante 
nie ernsthaft geprüft word"ll. 
Auf ein<,r Verllnstallung im 
Oktober 2022 hielt der Ikzirk 
dageg"n: Ud dner \'ierspu­
rigcn Variame plus Rad- und 
Gehweg mQS~ll'n unler an­
derem 40111llume gcflUit wrr­
de li. 
Weidi" V:lri:lnt c (OS 1('11.1 
wird? nc~agtcn Arl1r;ll! Illr 

0;_,14. Mla 2013 ~ 7 

den 23. Mbz halten die 
Wandsbeker Grünen hoch­
geheim. I'rCS5('rcfcrentin 
Non Schumacher verweist 
knapp auf die W<'bseite, auf 
der eine Tendenz rot zwei 
Fahrspuren zu erkennen ist. 

Das ist übrigens auch der 
Plan füt die vierspurige 
Rodigallec in Jcnfcld, die pa­
rallel zur A24 verl!luft. "Wir 
wurden als Anwohner über­
haupt nicht darüber inror­
miert, das ist unmöglich!~, 

welterte Frank Hiemer, 
Gründer der Bürgerinitiative 
vor Ort, bereits. Er und die 
anderen Mitglieder würden 
gem alles so behalt"n, wie es 
jetzt iSI, sie beffi rehlen einen 
ext remen Rückstau im Be­
rufsverkehr. 

Diese Beffirchtung teih die 
Verkchrsbehördc nicht: "Die 
\' ie r Fahrslreifcn in der 
Rodigal1ee sind heUle nur 
we llige Stunden am Tag er­
rorderlich M

, sagte ein Spre­
cher. Zum erste n Mal seil 
luhr.tchntcn sollen dort ~ re ' 
gel ko nforme Rad- und Fuß­
wege" entstChen. Schon im 
Sommer starten die Umbau­
arbeiten. Patrick Martens \'on 
der SPD Wandsbck erg!lnzt, 
dass die Plane l:udem nach 
RQckmcldungen der Bürger 
libcrarbeiw( worden sein. 
.,Zum Beispiel werden einige 
Ku rucitparkplät2.c entlang 
der Straße errichtet." 

\Vährend es an der Rodig­
allee also bald losgeht, Stehen 
jetzt erstmal die neucn Ent­
w(irrc fi.lr d"n ßerncr Heer­
welf ulld die W~ldd{\rfer$tra ­
l\.e an ... Wenn uns das Leben 
hicr so SChW('f I!Clllllclu "ird. 
"crdl'n viele Iktriebe ab" ... n­
d"tn oder l:umaehl'n", l'ros' 
nostiri"rt KürstcI1. Sdn ,"'a­
millenuntctllehlllen i~t seit 
201 Juhren;ln der WalJdtlrfer­
~ t r.Lßc [lUch er \~clß n~...:h 
nirht, wie ('s IH'h.'Il!.'11I 
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